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Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag
Ahnenforschung war seine große Passion

Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag.Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag.Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag.Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag.Wilhelm Gerke feierte seinen 100. Geburtstag.

1989 wurde Wilhelm Gerke aus dem Genossenschaftswesen verab-1989 wurde Wilhelm Gerke aus dem Genossenschaftswesen verab-1989 wurde Wilhelm Gerke aus dem Genossenschaftswesen verab-1989 wurde Wilhelm Gerke aus dem Genossenschaftswesen verab-1989 wurde Wilhelm Gerke aus dem Genossenschaftswesen verab-
schiedet.schiedet.schiedet.schiedet.schiedet.

1989 erhielt Wilhelm Gerke (l.) die höchste Auszeichnung des Genos-1989 erhielt Wilhelm Gerke (l.) die höchste Auszeichnung des Genos-1989 erhielt Wilhelm Gerke (l.) die höchste Auszeichnung des Genos-1989 erhielt Wilhelm Gerke (l.) die höchste Auszeichnung des Genos-1989 erhielt Wilhelm Gerke (l.) die höchste Auszeichnung des Genos-
senschaftswesens, die Ehrennadel in Gold des Raiffeisenverbandes.senschaftswesens, die Ehrennadel in Gold des Raiffeisenverbandes.senschaftswesens, die Ehrennadel in Gold des Raiffeisenverbandes.senschaftswesens, die Ehrennadel in Gold des Raiffeisenverbandes.senschaftswesens, die Ehrennadel in Gold des Raiffeisenverbandes.

Dielingen (hm). Vor genau ei-
nem Jahrhundert, am 9. April
1924, erblickte Wilhelm Gerke
aus Dielingen das Licht der
Welt. Der Jubilar feierte jetzt
seinen 100. Geburtstag. Er ge-
noss diesen Freudentag im Krei-
se seiner Familie. Dazu gehö-
ren seine Frau Luise, die Töch-
ter Doris und Ursula sowie der
Sohn Jens jeweils mit ihren Ehe-
partnern, den sechs Enkelkin-
dern und vier Urenkeln.
Heute lebt Wilhelm Gerke

weiterhin am Bruderschaftsweg
in Dielingen, geboren wurde er
in Habsberg (heute Polen) auf
dem landwirtschaftlichen Anwe-
sen seiner Eltern. Nach der
Schulzeit begann er seine kauf-
männische Ausbildung bei der
damaligen landwirtschaftlichen
Bezugs- und Absatzgenossen-
schaft in Mogilno. Daran schlos-
sen sich drei Jahre Kriegsdienst
an. Nach der Entlassung aus
der Gefangenschaft ist Wilhelm
Gerke zu seinen Eltern nach

Oppendorf gekommen, von wo
die Familie einst ausgezogen
war, um sich in der Region Po-
sen eine Existenz aufzubauen.
In Oppendorf lernte er auch sei-
ne Ehefrau Luise kennen und
im April 1948 läuteten die Hoch-
zeitsglocken.
Am 1. Juli 1946 begann Wilhelm
Gerke seine berufliche Karrie-
re als Angestellter der Bezugs-
und Absatzgenossenschaft
Dielingen und wurde 1964 zum
Vorstandsmitglied der Spar- und
Darlehenskasse Dielingen be-
stellt. Der Jubilar hat sein be-
rufliches Wirken dem hiesigen
Genossenschaftswesen gewid-
met und erhielt im Rahmen sei-
ner Verabschiedung im April
1989 die höchste Auszeichnung
des Genossenschaftswesens,
die Ehrennadel in Gold des Raif-
feisenverbandes. Er hat ganz
wesentlich die Grundlagen für
die heutige Volksbank Lübbe-
cker Land und die Raiffeisen-
genossenschaft Lübbecker Land
mitgestaltet.
Seine größte Passion war je-
doch die Ahnenforschung. Viele
Tage und Stunden verbrachte
er in den umliegenden Kirchen,
zu denen er auch den einen
oder anderen Kirchenschlüssel
hatte und studierte die Kir-
chenbücher. Aus diesem Enga-
gement entstanden interessan-
te Beziehungen und Freund-
schaften bis hin in die USA. Mit

Jeanette Sherbondy, Professo-
rin für Völkerkunde am Was-
hington College im Staat Ma-
ryland, pflegte er einen inten-
siven Austausch und war bei di-
versen Studien ein gern gese-
hener Gesprächspartner.
Darüber hinaus engagierte sich
Wilhelm Gerke in vielen regio-
nalen Vereinen. Er betätigte
sich als Kassierer beim TuS
Dielingen und dem Reitverein
Dielingen-Drohne, gehörte vie-
le Jahre auch dem Vorstand des
Sozialverbandes Kreisverband
Lübbecke an. Besonders hervor-
zuheben ist seine Leidenschaft
für den Kegelsport. Im März
1953 war er einer der Grün-
dungsmitglieder des Kegelclubs
Dielingen von 1953. Dabei er-
innert er sich gern an die schö-
nen Momente Dienstags
Abends bei Walter Fieseler auf
der Kegelbahn und die Jubilä-
umsfeier im März 2013 zum 60.
Bestehen des Kegelvereins, an
der elf Kegelbrüder teilnahmen.
Besondere Feierlichkeiten mö-
gen die Gerkes in Dielingen
wohl sehr. So konnte das Ehe-
paar Wilhelm und Luise Gerke
auch in 2013 einen besonderen
Ehrentag begehen. Sie feierten
das Fest der Eisernen Hochzeit.
Am 16. April 2023 feierten sie
den 75. Hochzeitstag - also die
seltene Kronjuwelen-Hochzeit
und in ein paar Tagen dann ih-
ren 76. Hochzeitstag.
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Johannes 

Riemer 

† 19.02.2024

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten  

und gemeinsam mit uns  

Abschied nahmen. 

Ein besonderer Dank geht an Frau 

Pastorin Mettenbrink für die 

tröstenden Worte und Grewe 

Bestattungen für die würdevolle 

Begleitung.

Im Namen  
aller Angehörigen  

Familie Riemer

Levern, im April 2024

Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     April - JubilateApril - JubilateApril - JubilateApril - JubilateApril - Jubilate
9.30 Uhr - Festgottesdienst anl.
der Konfirmation mit Abend-
mahlsfeier, dem Kirchen- und Po-
saunenchor in der Kirche in Weh-
dem (Pfrin. S. Kuhlmann);
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfr. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle in Twiehausen (Pf-
rin. S. Mettenbrink)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
15.30 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenhaus in Wehdem (Pfrin. S.
Kuhlmann)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Samstag, 27. April - 14 Uhr bis 16
Uhr Second-Hand-Basar für Baby-
/Kinderbekleidung und -ausstat-
tung im Gemeindehaus Oppen-
wehe mit Caféteria
Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
freitags: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)

Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter (CVJM) -
Informationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chorprobe
Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr Flöten/Jungblä-
ser; 19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Singen-Lachen-Fröh-
lichsein mit D. van der Bent
Donnerstag: 15.30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus; 19 Uhr
Kirchenchorprobe
Freitag: 15.15 Uhr Jungschar für
Jungen (8 bis 13 Jahre); 17.15 Uhr
Jungschar für Mädchen (8 bis 13
Jahre)
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Jubelkonfirmationen in Levern

Zur Gnaden Konfirmation sind folgende erschienen: (sitzend v.l.) HelgaZur Gnaden Konfirmation sind folgende erschienen: (sitzend v.l.) HelgaZur Gnaden Konfirmation sind folgende erschienen: (sitzend v.l.) HelgaZur Gnaden Konfirmation sind folgende erschienen: (sitzend v.l.) HelgaZur Gnaden Konfirmation sind folgende erschienen: (sitzend v.l.) Helga
Koch geb. Wankelmann, Elfriede Knapp geb. Verkamp, Lieselotte HellingKoch geb. Wankelmann, Elfriede Knapp geb. Verkamp, Lieselotte HellingKoch geb. Wankelmann, Elfriede Knapp geb. Verkamp, Lieselotte HellingKoch geb. Wankelmann, Elfriede Knapp geb. Verkamp, Lieselotte HellingKoch geb. Wankelmann, Elfriede Knapp geb. Verkamp, Lieselotte Helling
geb. Diekhoff, Christine Dullweber geb. Gläser, Erika Lampe geb. West-geb. Diekhoff, Christine Dullweber geb. Gläser, Erika Lampe geb. West-geb. Diekhoff, Christine Dullweber geb. Gläser, Erika Lampe geb. West-geb. Diekhoff, Christine Dullweber geb. Gläser, Erika Lampe geb. West-geb. Diekhoff, Christine Dullweber geb. Gläser, Erika Lampe geb. West-
phal, Inge Buttler geb. Rümke, Herta Bekemeier geb. Engelkenjohann, (1.phal, Inge Buttler geb. Rümke, Herta Bekemeier geb. Engelkenjohann, (1.phal, Inge Buttler geb. Rümke, Herta Bekemeier geb. Engelkenjohann, (1.phal, Inge Buttler geb. Rümke, Herta Bekemeier geb. Engelkenjohann, (1.phal, Inge Buttler geb. Rümke, Herta Bekemeier geb. Engelkenjohann, (1.
Reihe stehend) Elfriede Stothfang geb. Rümke, Luise Wanger geb. Marten,Reihe stehend) Elfriede Stothfang geb. Rümke, Luise Wanger geb. Marten,Reihe stehend) Elfriede Stothfang geb. Rümke, Luise Wanger geb. Marten,Reihe stehend) Elfriede Stothfang geb. Rümke, Luise Wanger geb. Marten,Reihe stehend) Elfriede Stothfang geb. Rümke, Luise Wanger geb. Marten,
Elisabeth Nordsiek geb. Willmann, Reinhard Horstmann, Lusie Mark geb.Elisabeth Nordsiek geb. Willmann, Reinhard Horstmann, Lusie Mark geb.Elisabeth Nordsiek geb. Willmann, Reinhard Horstmann, Lusie Mark geb.Elisabeth Nordsiek geb. Willmann, Reinhard Horstmann, Lusie Mark geb.Elisabeth Nordsiek geb. Willmann, Reinhard Horstmann, Lusie Mark geb.
Stegemöller, Karl-Heinz Schmidt, Lisa Sommer geb. Stegemöller, KarinStegemöller, Karl-Heinz Schmidt, Lisa Sommer geb. Stegemöller, KarinStegemöller, Karl-Heinz Schmidt, Lisa Sommer geb. Stegemöller, KarinStegemöller, Karl-Heinz Schmidt, Lisa Sommer geb. Stegemöller, KarinStegemöller, Karl-Heinz Schmidt, Lisa Sommer geb. Stegemöller, Karin
Vorbröker geb. Bicknese, Lothar Wansner, Pfrin. S. Mettenbrink, (oben v.l.)Vorbröker geb. Bicknese, Lothar Wansner, Pfrin. S. Mettenbrink, (oben v.l.)Vorbröker geb. Bicknese, Lothar Wansner, Pfrin. S. Mettenbrink, (oben v.l.)Vorbröker geb. Bicknese, Lothar Wansner, Pfrin. S. Mettenbrink, (oben v.l.)Vorbröker geb. Bicknese, Lothar Wansner, Pfrin. S. Mettenbrink, (oben v.l.)
Gerhad Schiermeier, Reinhard Rümke, Heinrich RohlfingGerhad Schiermeier, Reinhard Rümke, Heinrich RohlfingGerhad Schiermeier, Reinhard Rümke, Heinrich RohlfingGerhad Schiermeier, Reinhard Rümke, Heinrich RohlfingGerhad Schiermeier, Reinhard Rümke, Heinrich Rohlfing

Am 4. April 1954 wurden durch Pfr. Häusler elf Jungen und acht
Mädchen konfirmiert.

Zur Eisernen Konfirmation sind erschienen: (oben v.l. stehend) GerhardZur Eisernen Konfirmation sind erschienen: (oben v.l. stehend) GerhardZur Eisernen Konfirmation sind erschienen: (oben v.l. stehend) GerhardZur Eisernen Konfirmation sind erschienen: (oben v.l. stehend) GerhardZur Eisernen Konfirmation sind erschienen: (oben v.l. stehend) Gerhard
Diekhoff, Friedhelm Nolte, Wilhelm Rümke, Rudolf Winkelmann, Hel-Diekhoff, Friedhelm Nolte, Wilhelm Rümke, Rudolf Winkelmann, Hel-Diekhoff, Friedhelm Nolte, Wilhelm Rümke, Rudolf Winkelmann, Hel-Diekhoff, Friedhelm Nolte, Wilhelm Rümke, Rudolf Winkelmann, Hel-Diekhoff, Friedhelm Nolte, Wilhelm Rümke, Rudolf Winkelmann, Hel-
mut Thele, Walter Schlehäuser, Prfin. S. Mettenbrink, (sitzend v.l.)mut Thele, Walter Schlehäuser, Prfin. S. Mettenbrink, (sitzend v.l.)mut Thele, Walter Schlehäuser, Prfin. S. Mettenbrink, (sitzend v.l.)mut Thele, Walter Schlehäuser, Prfin. S. Mettenbrink, (sitzend v.l.)mut Thele, Walter Schlehäuser, Prfin. S. Mettenbrink, (sitzend v.l.)
Ursula Ortlipp geb. Rümke, Marlies Deppe geb. Möller, Margret SeegerUrsula Ortlipp geb. Rümke, Marlies Deppe geb. Möller, Margret SeegerUrsula Ortlipp geb. Rümke, Marlies Deppe geb. Möller, Margret SeegerUrsula Ortlipp geb. Rümke, Marlies Deppe geb. Möller, Margret SeegerUrsula Ortlipp geb. Rümke, Marlies Deppe geb. Möller, Margret Seeger
geb. Schwettmann, Christel Wittland, geb. Speckmeier, Lisa Meyer geb.geb. Schwettmann, Christel Wittland, geb. Speckmeier, Lisa Meyer geb.geb. Schwettmann, Christel Wittland, geb. Speckmeier, Lisa Meyer geb.geb. Schwettmann, Christel Wittland, geb. Speckmeier, Lisa Meyer geb.geb. Schwettmann, Christel Wittland, geb. Speckmeier, Lisa Meyer geb.
Diekhoff, Ursula Pottschmidt geb. Hüsemann, Renate Högy geb. Tschen-Diekhoff, Ursula Pottschmidt geb. Hüsemann, Renate Högy geb. Tschen-Diekhoff, Ursula Pottschmidt geb. Hüsemann, Renate Högy geb. Tschen-Diekhoff, Ursula Pottschmidt geb. Hüsemann, Renate Högy geb. Tschen-Diekhoff, Ursula Pottschmidt geb. Hüsemann, Renate Högy geb. Tschen-
se, Ursula Brandmeier geb. Wittkötterse, Ursula Brandmeier geb. Wittkötterse, Ursula Brandmeier geb. Wittkötterse, Ursula Brandmeier geb. Wittkötterse, Ursula Brandmeier geb. Wittkötter

Am Sonnatg, 24. März, fanden in Levern mit Pfrin. Sigrid Mettenbrink
das Fest der Eiserne/Gnaden/Kronjuwelen Konfirmation statt. Der
Gottesdienst wurde vom Posaunenchor, dem Kirchenchor und Olga
Rust an der Orgel mitgestaltet.
Im Jahre 1959 wurden 14 Jungen und 16 Mädchen durch Ofr. Häusler
konfirmiert.
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Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Erschienen sind zur Kronjuwelen Konfirmation: (sitzend v.l.) WilhelmErschienen sind zur Kronjuwelen Konfirmation: (sitzend v.l.) WilhelmErschienen sind zur Kronjuwelen Konfirmation: (sitzend v.l.) WilhelmErschienen sind zur Kronjuwelen Konfirmation: (sitzend v.l.) WilhelmErschienen sind zur Kronjuwelen Konfirmation: (sitzend v.l.) Wilhelm
Sporleder, Hilde Halliger geb. Buschmann, Irene Piper geb. Wlecke, LuiseSporleder, Hilde Halliger geb. Buschmann, Irene Piper geb. Wlecke, LuiseSporleder, Hilde Halliger geb. Buschmann, Irene Piper geb. Wlecke, LuiseSporleder, Hilde Halliger geb. Buschmann, Irene Piper geb. Wlecke, LuiseSporleder, Hilde Halliger geb. Buschmann, Irene Piper geb. Wlecke, Luise
Möller geb. Hegerfeld, Friedhelm Stegemöller, (hintere Reihe v.l.)Möller geb. Hegerfeld, Friedhelm Stegemöller, (hintere Reihe v.l.)Möller geb. Hegerfeld, Friedhelm Stegemöller, (hintere Reihe v.l.)Möller geb. Hegerfeld, Friedhelm Stegemöller, (hintere Reihe v.l.)Möller geb. Hegerfeld, Friedhelm Stegemöller, (hintere Reihe v.l.)
Ludwig Kemper, Luise Winkelmann geb. Speckmeier, Helmut Wöhr-Ludwig Kemper, Luise Winkelmann geb. Speckmeier, Helmut Wöhr-Ludwig Kemper, Luise Winkelmann geb. Speckmeier, Helmut Wöhr-Ludwig Kemper, Luise Winkelmann geb. Speckmeier, Helmut Wöhr-Ludwig Kemper, Luise Winkelmann geb. Speckmeier, Helmut Wöhr-
mann, Adolf Krohn, Prfin. S. Mettenbrinkmann, Adolf Krohn, Prfin. S. Mettenbrinkmann, Adolf Krohn, Prfin. S. Mettenbrinkmann, Adolf Krohn, Prfin. S. Mettenbrinkmann, Adolf Krohn, Prfin. S. Mettenbrink

Durch Pfr. Kocherscheidt wurden 1949 45 Jungen und 43 Mädchen
konfirmiert.

Vor der Reise
um Ausweise kümmern
Nach den Osterferien schon in
Richtung Sommer schauen. Mit
Blick auf den geplanten Sommer-
urlaub vieler Stemweder Familien
rät das Team des Bürgerservice
der Gemeindeverwaltung, recht-
zeitig die Gültigkeit aller Ausweis-
und Reisedokumente zu überprü-
fen. Und zwar nicht nur die eige-
nen, sondern auch die der Kinder.
Immer wieder stellen Bürger-
innen und Bürger erst kurz vor
Reiseantritt fest, dass die not-
wendigen Dokumente abgelau-
fen bzw. nicht mehr lange genug
gültig sind. Denn einige Reise-
ziel-Länder, wie etwa Ägypten
oder Tunesien, fordern eine
mindestens sechsmonatige Rest-
gültigkeit der Ausweisdokumen-
te bei der Einreise.
Um nervenaufreibende Express-
verfahren und unnötige Unruhe zu
vermeiden, ist es wichtig, recht-
zeitig aktiv zu werden. Das Bür-
gerbüro weist darauf hin, dass die
Ausstellung von Personalauswei-
sen und Reisepässen an Liefer-
zeiten gebunden ist und diese bis
zu sechs Wochen betragen kann.
Zudem kann es speziell kurz vor
den Sommerferien, aufgrund der
erhöhten Nachfrage, zu längeren
Wartezeiten kommen.
Es gilt zu beachten, dass alle
Ausweisdokumente nur persön-
lich beantragt werden können
und für sämtliche Dokumente

aktuelle biometrische Passbil-
der und gegebenenfalls Ge-
burtsurkunden erforderlich sind.
Gut zu wissen: Wgen einer Ge-
setzesänderung werden seit
dem 1. Januar keine Kinderrei-
sepässe mehr ausgestellt. Statt-
dessen gibt es Personalauswei-
se und Reisepässe. Die Kinder-
reisepässe, die bis zum 31. De-
zember 2023 erstellt wurden,
behalten aber ihre Gültigkeit bis
zum jeweiligen Ablaufdatum.
Wer bei der Gemeinde Stemwede
einen Termin zur Beantragung ei-
nes Ausweisdokumentes verein-
baren möchte erreicht das Team
des Bürgerservice
telefonisch über 05745/ 788 99-0,
per E-Mail über
buergerservice@stemwede.de
oder über die Online-Anmeldung
auf der Homepage der Gemeinde
Stemwede (www.stemwede.de).

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0
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Stemwede hilft bei der Digitalisierung

Einladung zur Leserunde
im Dorfgemeinschaftshaus
Niedermehnen
Vorlesen und zuhören
ist das Thema des Abends

Infoschilder in Niedermehnen

(v.l.) Tobias Seeger, Christa Wellmann, Luise Lahrmann, Günter Raabe(v.l.) Tobias Seeger, Christa Wellmann, Luise Lahrmann, Günter Raabe(v.l.) Tobias Seeger, Christa Wellmann, Luise Lahrmann, Günter Raabe(v.l.) Tobias Seeger, Christa Wellmann, Luise Lahrmann, Günter Raabe(v.l.) Tobias Seeger, Christa Wellmann, Luise Lahrmann, Günter Raabe

In den Dörfern im Stemweder Land
tauchen immer wieder Fragen zu
Gebäuden und/oder Bezeichnun-

gen auf, welche zum Teil nicht
mehr erklärbar sind.
Deshalb haben sich die Ortshei-

matpflegerin von Niedermehnen,
Luise Lahrmann und Bürgerin
Christa Wellmann zusammenge-
setzt und Infoschilder zu markan-
ten Punkten in Niedermehnen
ausgearbeitet. Dabei erhielten
sie großartige Unterstützung von
dem Gemeindeheimatpfleger To-
bias Seeger, der vor allem den
Digitalisierungspart übernahm.
Das Projekt selbst wurde durch
den „Heimatscheck NRW“ finan-
ziell unterstützt. Dadurch konn-
ten Infoschilder gefertigt wer-
den. Mitglieder der Dorfgemein-
schaft Niedermehnen, ausgerüs-
tet mit dem benötigten Arbeits-
material, sorgten anschließend
dafür, dass die Halterungen und
Schilder aufgestellt und montiert
wurden.
Diese finden sich jetzt am Dorf-
platz Niedermehnen und an der

Firma Gallhöfer mit Informatio-
nen zu den zahlreichen Ziege-
leien, die bis vor wenigen Jah-
ren noch in Niedermehnen pro-
duzierten.
An der Mühlenroute 6 wird das
Thema Heuerlinge am Beispiel
„Schmalger Weg 4“ erörtert.
Und an der sogenannten „Neuen
Schule“, Mehner Wald 4 wird ein
erster Schultag mit Lehrer Reufer
beschrieben. Dank dieser Infota-
feln können Radfahrer während
eines Zwischenstopps Informati-
onen zu all diesen Themen erhal-
ten, indem sie den aufgedruckten
QR-Code einscannen und weitere
Informationen direkt auf ihr Han-
dy laden können.
Diese Informationen sind auch auf
www.niedermehnen.de/erleben zu
finden und laden zu einer span-
nenden Fahrradtour ein.

Andrea Lilie aus der Gemeindeverwaltung ist Teil des Kompetenzteams.Andrea Lilie aus der Gemeindeverwaltung ist Teil des Kompetenzteams.Andrea Lilie aus der Gemeindeverwaltung ist Teil des Kompetenzteams.Andrea Lilie aus der Gemeindeverwaltung ist Teil des Kompetenzteams.Andrea Lilie aus der Gemeindeverwaltung ist Teil des Kompetenzteams.

Die Gemeinde Stemwede hilft an-
deren Kommunen in OWL beim
Weg durch den Digitalisierungs-
dschungel. Gemeinsam mit den
Städten Bielefeld, Delbrück, Det-
mold, Lemgo, Paderborn, Pe-
tershagen und Borgenteich sowie
dem Kreis Paderborn und der Be-
zirksregierung Detmold, nimmt
die Gemeindeverwaltung am
NRW-Pilotprojekt „Digitalbüro
OWL“ teil. Ziel ist es, die digitale
Transformation der Kommunalver-
waltungen in Ostwestfalen-Lippe
voranzutreiben.
„Wir sind ein Team aus Prakti-
kerinnen und Praktikern, die sich
schon lange mit der Digitalisie-
rung von Dienstleistungen und
Prozessen in der Verwaltung be-
schäftigen“, erklärt Andrea Li-
lie, die das Projekt für die Ge-
meinde Stemwede betreut. „Wir
bündeln unser Wissen und un-

sere Erfahrungen und dienen da-
mit als Koordinierungs- und An-
laufstelle bei den verschiedens-
ten Digitalthemen.“
Das Land NRW fördert die Teil-
nahme an diesem Projekt mit ei-
nem Personalkostenzuschuss in
Höhe von 23.000 Euro. „Die Be-
rücksichtigung unserer Gemein-
deverwaltung ist eine schöne
Wertschätzung und Anerkennung
unserer bisherigen Digitalisie-
rungsoffensive“, erklärt Stemwe-
des Bürgermeister Kai Abruszat.

Die Leserunde geht weiter am
Donnerstag, 25. April, um 19
Uhr. Bringt dazu eure Lieblings-
lektüre mit. Wer nur zuhören
möchte, kommt auch gerne. Wir

freuen uns wieder auf einen an-
regenden gemeinsamen Abend.

Das Team LeseRunde
mit Angelika, Luise, Renate
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„Heinz singt keine Liebeslieder“
Stemweder Kulturring lädt zu Musik und Kabarett mit Heinz Klever

Heinz Klever ist Schauspieler, Au-Heinz Klever ist Schauspieler, Au-Heinz Klever ist Schauspieler, Au-Heinz Klever ist Schauspieler, Au-Heinz Klever ist Schauspieler, Au-
tor, Kabarettist, Liedermacher fürtor, Kabarettist, Liedermacher fürtor, Kabarettist, Liedermacher fürtor, Kabarettist, Liedermacher fürtor, Kabarettist, Liedermacher für
Theater, Film und Rundfunk. InTheater, Film und Rundfunk. InTheater, Film und Rundfunk. InTheater, Film und Rundfunk. InTheater, Film und Rundfunk. In
seinem aktuellen Soloprogrammseinem aktuellen Soloprogrammseinem aktuellen Soloprogrammseinem aktuellen Soloprogrammseinem aktuellen Soloprogramm
gibt es Sketche, Parodien undgibt es Sketche, Parodien undgibt es Sketche, Parodien undgibt es Sketche, Parodien undgibt es Sketche, Parodien und
Musik, Musik, Musik!Musik, Musik, Musik!Musik, Musik, Musik!Musik, Musik, Musik!Musik, Musik, Musik!

Wehdem. Intelligenter Witz und
Tiefsinn und jede Menge Musik
ist für Samstag, 27. April, zu er-
warten. Dann nämlich gastiert
Kabarettist Heinz Klever auf Ein-
ladung des Stemweder Kulturrings
in der Begegnungsstätte in Weh-
dem und präsentiert sein aktuel-
les Programm „Heinz singt keine
Liebeslieder“. Beginn ist um 20

Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Heinz Klever gehört zum Urge-
stein der Leipziger Pfeffermühle.
Als Komponist und Texter arbei-
tete er auch unter anderem für
die Herkuleskeule und das Fett-
näpfchen.
Er ist Schauspieler, Autor, Kaba-
rettist, Liedermacher für Theater,
Film und Rundfunk. In seinem ak-
tuellen Soloprogramm singt Heinz
keine Liebeslieder. Dafür gibt es
Sketche, Parodien und Musik,
Musik, Musik! Heinz verspricht
seinem Publikum: „Ihr könnt euch
köstlich amüsieren und viel la-
chen!“ Für ihn gelten nur die 2G-
Regeln: Gespielt und gesungen

wird nur gekonnt und gepfeffert.
„Sicherlich wird uns dieser hu-
morvolle Abend freudig den Won-
nemonat Mai begrüßen lassen“,
schreibt der Stemweder Kultur-
ring dazu.
Der Eintritt kostst im im Vorver-
kauf 20 Euro und an der Abend-
kasse 22 Euro.
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.
Reservierungen bei Doris Schwier
unter Telefon 05773-655 oder un-
ter E-Mail vvk@stemweder-
kulturring.de
Weitere Informationen gibt es
auch online unter:
www.stemweder-kulturring.de

Cafe Kinderwagen
im Life House
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April,
14.30 bis 16.30 Uhr14.30 bis 16.30 Uhr14.30 bis 16.30 Uhr14.30 bis 16.30 Uhr14.30 bis 16.30 Uhr
Das „Café Kinderwagen“ ist ein of-
fenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch Schwan-
gere sind herzlich willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig. Die
Treffen finden immer am letzten
Mittwoch eines Monats in der Zeit
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Life
House, Am Schulzentrum 14 in
Stemwede-Wehdem, statt.
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit
anderen Eltern auszutauschen.
Claudia Feric steht als Hebamme
für fachliche Ratschläge rund um

Schwangerschaft, Geburt, Ent-
wicklung und Gesundheit von Kin-
dern, Ernährung und vielem mehr
zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,
der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“
des Kreisjugendamtes Minden-
Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-23052.

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage)Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr | Mittwoch Ruhetag

Schmuck      Erlesenes

Bad Essen | Lindenstraße 61 | Tel 05472 977270 | www.schmuck-badessen.de
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Lachen zum Schutz der Demokratie
Power to the Popel: Kabarettist Philipp Weber
gastiert auf Einladung des JFK in Wehdem

Kabarettist Philipp Weber möchte mit seinem Publikum die wertvollsteKabarettist Philipp Weber möchte mit seinem Publikum die wertvollsteKabarettist Philipp Weber möchte mit seinem Publikum die wertvollsteKabarettist Philipp Weber möchte mit seinem Publikum die wertvollsteKabarettist Philipp Weber möchte mit seinem Publikum die wertvollste
demokratische Tugend üben: den Humor. Am 11. Mai kommt er aufdemokratische Tugend üben: den Humor. Am 11. Mai kommt er aufdemokratische Tugend üben: den Humor. Am 11. Mai kommt er aufdemokratische Tugend üben: den Humor. Am 11. Mai kommt er aufdemokratische Tugend üben: den Humor. Am 11. Mai kommt er auf
Einladung des JFK nach Wehdem ins Life House.Einladung des JFK nach Wehdem ins Life House.Einladung des JFK nach Wehdem ins Life House.Einladung des JFK nach Wehdem ins Life House.Einladung des JFK nach Wehdem ins Life House.

Nachhaltige Flächennutzung

Ausstellung ZuordnungAusstellung ZuordnungAusstellung ZuordnungAusstellung ZuordnungAusstellung Zuordnung

SchilfpolterSchilfpolterSchilfpolterSchilfpolterSchilfpolter

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     April,April,April,April,April,
19 bis 22 Uhr; Life House,19 bis 22 Uhr; Life House,19 bis 22 Uhr; Life House,19 bis 22 Uhr; Life House,19 bis 22 Uhr; Life House,
Stemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-WehdemStemwede-Wehdem

„Nachhaltige Flächennutzung“
ist eine interaktive Ausstellung
der Universität Osnabrück, die

am Dienstag, 23. April, in der
Zeit vom 19 bis 21 Uhr im Life
House in Stemwede-Wehdem zu
besichtigen ist.
Fläche ist eine begrenzte Res-
source, die auf verschiedene Ar-
ten genutzt werden kann. Das
stetige globale Wachstum von
Bevölkerung und Wirtschaft
stellt unsere Gesellschaft zu-
nehmend vor große Herausfor-
derungen. Auch die fortschrei-
tende Veränderung des Klimas
spielt dabei eine wichtige Rol-
le. Um alle Menschen ernähren
zu können, müssen landwirt-
schaftliche Flächen intensiver
genutzt werden, was jedoch gra-
vierende ökologische Folgen hat:
den Verlust der Artenvielfalt, Be-
einträchtigungen von natürli-
chen Stoffkreisläufen oder die
Zerstörung von Böden und Ge-
wässern.
In dieser interaktiven Ausstel-
lung der Universität Osnabrück
können die Besucher sich aktiv
mit den bestehenden Herausfor-
derungen, aber auch mit den

Chancen einer sich verändern-
den Land- und Ressourcennut-
zung auseinanderzusetzen, so-
wie diese mit anderen Interes-
sierten diskutieren.

Wehdem. Philipp Webers Pro-
gramm „Power to the Popel“
ist eine aufregende Expedition
durch die Fauna und Flora des
Staatswesens. In Zeiten, wo

Volksvertreter und Volksver-
dreher gebetsmühlenartig die
Krise der bürgerlichen Gesell-
schaft beschwören, übt der Ka-
barettist mit seinem Publikum

die wertvollste demokratische
Tugend: den Humor.
Das schreibt der JFK und lädt
damit zur nächsten Kabarett-
Veranstaltung ins Wehdemer
Life House ein. Der Termin
hierfür ist Samstag, 11. Mai.
Los geht es um 20 Uhr.
Weiter heißt es in der Ankündi-
gung: Sind nicht Komik, Witz
und Esprit die schillerndsten
Waffen einer wehrhaften Demo-
kratie? Und wer sein Denken
und Handeln mit der nötigen
Ironie belächeln kann, wird
nicht das Opfer der eigenen
Engstirnigkeit. So lachen wah-
re Demokratinnen und Demo-
kraten vorrangig über eins: sich
selbst. Lachen Sie also mit und
schützen Sie die Demokratie.
Sagt Ihnen der Begriff „politi-
sche Zoologie“ etwas? Es war
Aristoteles, der uns einst lehr-
te, der Mensch sei ein „Zoon
politikon“, ein politisches Tier.
Und ist es nicht gerade das Tier
im Menschen, auf das wir öfter
hören sollten...?
Nehmen wir als Beispiel den
Umweltschutz. Alle Tiere sind

von Geburt an kompromisslose
Energiesparer. Ein Beispiel
hierfür wären die Seescheiden,
die ganz Erstaunliches zu leis-
ten vermögen: In ihrer Jugend
schwimmen sie durch das Meer,
kleben sich irgendwo an einen
Felsen, und weil sie ihr Gehirn
dann gar nicht mehr benötigen,
verdauen sie das überflüssige
Organ einfach. Wenn das mal
keine Form radikalen Recyclings
ist!
Dagegen fällt vielen Menschen
das Thema Nachhaltigkeit deut-
lich schwerer. Frei nach dem
Motto: „Ich würde ja mit dem
Fahrrad zur Arbeit fahren, doch
leider passt das verdammt Ding
nicht in den Kofferraum!“
Der Eintritt beträgt 20 Euro pro
Person bzw. 18 Euro ermäßigt.
Weitere Informationen gibt es
online unter:
www.jfk-stemwede.de
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FRÜHJAHRSMARKTDAMMER
26. - 28. April 2024

Dammer Frühjahrsmarkt vom 26. bis 28. April 2024

Dammer Frühjahrsmarkt statt. So 

auch in diesem Jahr: Vom 26. bis 

-

-

schauen. 

-

-

-

-

Den Fassanstich des Freibieres

-

Der Dammer Kinderchor stimmt

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

handen und es steht ein kosten-

-
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Vanja Sky - Classic Rock und Blues-Rock mit Power

Vanja SkyVanja SkyVanja SkyVanja SkyVanja Sky

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     April,April,April,April,April, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life House - Stemwede-WehdemLife House - Stemwede-WehdemLife House - Stemwede-WehdemLife House - Stemwede-WehdemLife House - Stemwede-Wehdem
Vanja Sky ist Kroatiens Antwort auf
Sheryl Crow und Norah Jones. Sie

ist Senkrechtstarterin der Szene
und ist inzwischen schon längst kein
Geheimtipp mehr. Eine Revolver-
heldin des Bluesrock mit feuriger

Stimme und bewaffnet mit einem
Aufsehen erregenden neuen Album
voller moderner Klassiker.
Die Bluesrock Frauenpower
schlägt die Brücke von der alten
Garde der Bluestraditionalisten
hin zu einem jugendlichen Publi-
kum. Sie überzeugt mit ihren ein-
dringlichen Eigenkompositionen,
die auf Augenhöhe mit den aktu-
ellen Genregrößen stehen. Die
bisherigen Höhepunkte ihrer Blitz-
karriere umfasst unter anderen
die enge Zusammenarbeit mit
Größen wie Bernard Allison und
Mike Zito. Vanja steht den Stars
der aktuellen Classic Retro Rock
Szene kaum nach.
Als Support von Rocklegenden wie
Suzi Quatro, UFO und den Wood-
stock Ikonen Canned Heat, ent-
wickelt sich ihre live Performance.

Da hat sie selbst die altehrwürdi-
gen Stars beeindruckt. Darauf
wurde auch das Team der legen-
dären deutschen Fernsehsendung
ROCKPALAST vom WDR aufmerk-
sam und sendete ein ganzes Live-
Konzert, bei dem das britische
Ausnahmetalent Krissy Matthews
als special guest an der Gitarre
dabei ist.
Wenn Vanja Sky loslegt ist der
„Rock and Roll Train“ nicht zu
stoppen.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Für Reservierun-
gen und Informationen steht der
JFK Stemwede unter 05773-
991401 zur Verfügung. Reservie-
rungen sind auf der Homepage
unter www.jfk-stemwede.de oder
auch per E-Mail unter i
nfo@jfk-stemwede.de möglich.

Die Piraten sind los
In Stemwede sind die Wiesenpiraten auf Entdeckungstour

Die Wiesenpiraten, das sind die
Kinder aus der im August 2023 in
Stemwede neu eröffneten Kinder-
tageseinrichtung „Wiesenpiraten“
in Trägerschaft der Parität für Kin-
der e.V. Lübbecke. Sie haben
zunächst ihr Quartier auf Zeit be-
zogen im ehemaligen Bauerncafe
Wehebrink in Niedermehnen. Zeit-
nah steht nun die Eroberung des
vorgesehenen Standortes an. Ihr
Zuhause beziehen die Kinder mit
dem siebenköpfigen Wiesenpira-
tenteam, der Köchin und der Reini-
gungskraft dann im umgebauten
und sanierten Hauptschulgebäude
der Stemwederbergschule in Weh-
dem. In der Seebärchengruppe wer-
den hier Kinder im Alter von 4 Mo-

naten bis unter drei Jahren betreut
und die Landrattengruppe besuchen
Kinder der Altersgruppe drei Jahre
bis zum Beginn der Einschulung.
Die Natur erleben und entdecken,
die Umwelt erkunden und die Um-
gebung erobern haben sich die
Wiesenpiraten auf die Fahne ge-
schrieben. „Das macht den Grund-
gedanken unseres pädagogischen
Schwerpunktes aus“, betonen die
Mitarbeiterinnen.
So heißt es bei den Seebärchen
fast jeden Tag „Leinen los“ und die
Jüngsten starten im sogenannten
Kinderbus einen Streifzug durch
die Nachbarschaft. Begeistert be-
obachten die Kinder Trecker und
andere Landmaschinen bei ihrer

Arbeit, springen durch Pfützen oder
schauen über dem Zaun den Alpa-
kas der Familie Lohrie zu, die un-
weit der Kita beheimatet sind.
Wenn auf den Wiesen und Feldern
nicht mehr „landunter“ herrscht,
ist auch ein Besuch bei den Tieren
geplant.
Die Landratten entdeckten bereits
ein Tippi im Wald und Eislandschaf-
ten auf dem Feld. Kürzlich statte-
ten sie der Mediathek in Wehdem
einen Besuch ab und zeigten sich
interessiert am breiten Buchan-
gebot. Viele Bilder- und Sachbü-
cher waren hier die Ausbeute des
Vormittages und die Mädchen und
Jungen waren sich einig: „Da müs-
sen wir unbedingt wieder hin!“ So

ist der nächste Beutezug auch
bereits in Planung.
„Naturwissenschaftliche Bildung,
verbunden mit der Achtung der
Natur und deren Tier- und Pflan-
zenwelt, ist für uns von großer Be-
deutung. Wir bieten den Kindern
die Möglichkeit, den Jahreskreis-
lauf mit allen Sinnen zu erfahren,
als Wiesenpiraten die Natur zu er-
forschen und unsere unmittelbare
Umwelt zu erobern“, gibt Christi-
na Frobieter, Leitung der zweig-
ruppigen Kita, weiteren Einblick in
die konzeptionelle Ausrichtung der
Wiesenpiraten. „Weiterhin finden
das Spiel und Konstruieren mit Na-
turmaterialien sowie die Erkun-
dung der Natur und Umgebung als
Erlebnis- und Erfahrungsraum in
unserem Alltag Berücksichtigung.“
„Neben den vielen Erfahrungsräu-
men, die wir anbieten und erkun-
den möchten, soll unsere Kita aber
auch wie ein Ankerplatz im Hei-
mathafen Sicherheit und Orientie-
rung bieten“, ergänzt Jennifer
Möllenberg als stellvertretende
Leitung die Ausführungen.
Wer mehr über die Wiesenpiraten
erfahren, sich umschauen oder
„mit an Bord“ möchte, kann sich
gerne unter der dienstlichen Han-
dynummer der Kita
01525/9138225 melden.
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STRAß‘SPAß AN DER
BOHMTER FRÜHLING26. - 28. April 2024

Zum 27. Mal: Bohmter Frühling „Spaß an der Straß’“
vom 26. - 28. April 2024 am Bohmter Bahnhof / Busbahnhof

Bohmte startet mit dem Reigen der 

Feierlichkeiten:

Das erste größere Fest startet an 

dem Wochenende auf dem Bohmt-

er Bahnhof / Busbahnhof. Die Wer-

begemeinschaft Bohmte hat wieder 

alle Register gezogen, um Ihnen 

- unseren Kunden - ein umfangrei-

ches Musik- und Unterhaltungspro-

gramm zu bieten.

„Endlich mal wieder was los!“ oder

„Endlich mal wieder feiern, tanzen

und Freunde treffen!“ so und ähn-

lich hört man viele Menschen re-

den.

Da sind die Sehnsüchte nach Ge-

selligkeit, Musik und guter Laune 

nach dem langen Winter. Aber nach 

so langer Zeit darf man auch mal 

wieder feiern gehen!

Angeboten werden nach dem alten 

Rezept: 3 Tage, Freitag Hardrock/

Metal Bandcontest, Live-Bands, 

Museumseisenbahn, Kulinarisches, 

Schausteller, Kirmes, Kindernach-

mittag am Sonntag, verkaufsoffe-

ner Sonntag und das Wichtigste: 

Eintritt frei an allen Tagen!

Nutzen Sie für den Besuch einen 

der über 1000 Parkplätze im Ort.

Also herzlich willkommen beim 

„Spaß an der Straß’“:

•

Programm

Freitag, 26.4.2024:

16.00 Uhr Eröffnung

Markttreiben,

Bummel(s)pass

(1x zahlen, 2x fahren)

den ganzen Tag, 

Kulinarisches

19.00 Uhr Band Contest = 4 Bands

aus dem Hard Rock / 

Metal-Genre treten 

gegeneinander an

Samstag, 27.4.2024:

13 Uhr Beginn des Markt-

treibens, Kulinarisches

14.30 Uhr die Tanzgruppen des TV

01 Bohmte tanzen

16.30 Uhr „Brasstones“ live on

Stage

19.30 Uhr „Next Chapter“ live 

von Rock bis Pop 

Sonntag, 28.4.2024

13.00 Uhr Beginn des Markt-

treibens, Kulinarisches,

Verkaufsoffener Sonntag bis 18 Uhr,

Moorbahn unterwegs im Ort, 

Kindergärten „Hummelhof“ und 

„Wirbelwind“ machen Spiel und 

Spaß für Kinder, der Triebwagen der 

Museumseisenbahn Minden pendelt 

zwischen dem Bohmter Bahnhof und 

der Bruchheide

14.45 Uhr die Voltigier-Abteilung

vom Reit- und Fahrverein

Bohmte zeigt ihr Können

15.00 Uhr JoJo’s Livekonzert für

Kinder / Großkuscheltiere

Clown Otti macht 

Luftballonmodellage

17.00 Uhr die „Klebebänd“ –

Bohmtes bekannte

Newcomer spielen Oldies,

Evergreens und Top 100  

Freuen Sie

sich auch auf

Kosmetik Krämer

(bei uns im Haus)

SONNTAG, 28.04.,
13 -18 UHR GEÖFFNET

Verkaufsoffener
Sonntag,
28.4.2024
13-18 Uhr

HAPPY H
OUR

Freita
g, 2

6.04.2024

26.-28. April26.-28. April
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Stemweder Landfrauen treffen
sich zum Maibowle-Abend

Stemweder Landfrauen treffen sich zum Bogenschießen

Tagesausflug
Porzellanmanufaktur
und Sackmuseum

Einladung zum
Klönnachmittag
SoVD Ortsverband Sundern

Die Landfrauen Stemwede laden
am 23. Mai zu einem Maibowle-
Abend auf dem Gelände der Töpfe-
rei in Sundern ein. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 18.30 Uhr an der
Knüve 7 in Stemwede-Sundern.

In uriger Atmosphäre mit Lager-
feuer im Garten laden die Stem-
weder Landfrauen zum Klönen ein.
Ein Mitbringbuffet „Gesund auf
die Hand“ und Maibowle werden
den Abend abrunden. Weiterhin

wird unter dem Motto „Gib Plas-
tik einen Korb“ an dem Abend auf
Einweggeschirr und Plastik ver-
zichtet. Es wird darum gebeten,
einen eigenen Teller, Besteck und
ein Glas sowie etwas Leckeres für

das Mitbringbuffet mitzubringen.
Die Anmeldungen nehmen die
Ortslandfrauen Stemwede bis zum
17. Mai entgegen. Für die Ge-
tränke wird an dem Abend eine
Umlage erhoben.

Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen zum Spargelessen am
Donnerstag, 2. Mai, 18 Uhr, im
Hotel Restaurant Borchard, Lan-

gekamp in Lübbecke. Bitte an-
melden bis zum 29. April bei Chris-
tina Lange, Telefon: 05745/2471,
oder 0171 845 47 42.

Die Landfrauen Stemwede laden
am 5. Mai zum Bogenschießen
mit den Desteler Mühlenschützen
auf dem Mühlengelände in Destel

ein. Beginn der Veranstaltung ist
um 11 Uhr an der Desteler Mühle.
Die Desteler Mühlenschützen tref-
fen sich in den Sommermonaten

regelmäßig zum Bogenschießen
unter den Flügeln der historischen
Mühle. An diesem Vormittag sind
interessierte Stemweder Land-
frauen eingeladen diese Sportart
auszuprobieren und sich über das
Bogenschießen informieren zu

können. Bogen und Pfeile werden
an diesem Vormittag zur Verfü-
gung gestellt.
Die Anmeldungen nimmt Kerstin
Meyer telefonisch unter 05745
9208958 entgegen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Der SoVD weißt nochmals auf den
Tagesausflug am Freitag, 21. Juni,
hin. Es geht nach Fürstenberg zur
Porzellanmanufaktur sowie nach
Nieheim ins Sackmuseum. Es sind
noch Plätze frei. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen sowie An-
meldungen bei Elisabeth Möller,

05773/8134, bis zum 30. April.
Außerdem fahren wir am 26. Mai
zum Spargelbuffet nach Rahden
zum Museumshof. Abfahrt ist um
12 Uhr ab Grundschule Oppenwe-
he. Zwecks Fahrgemeinschaften,
Anmeldungen bis zum 15. Mai bei
Annette Köllner, 05773/1202 oder
Elisabeth Möller.
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Block-Pokalschießen
Schützenverein Wehdem von 1908 e. V.
Am Samstag, 20. April, findet in
der Zeit von 17 bis 20 Uhr im
Schießstand in Wehdem das dies-
jährige Block-Pokalschießen statt.
Bei diesem Vergleichsschießen
kann jeder Block mit mindestens
vier und maximal sechs Schützen
antreten, unter denen auch der
Blockwart sein sollte. Denn par-
allel wird auch der Pokal der
Blockwarte ausgeschossen.
Die Blockwarte werden gebeten,

eine treffsichere Mannschaft auf-
zustellen, die, wenn möglich, ge-
schlossen zum Wettbewerb antre-
ten sollte. Natürlich ist jeder will-
kommen seine Mannschaft auch
abseits des Schießens zu unter-
stützen.
Diensthabende Vereinsmitglieder
zur Aufsicht des Schießstandes
werden durch den 1. Sportleiter
(Manuel Röhe) benachrichtigt.
Der Vorstand

Schießen in Oppendorf
Der Schützenverein Oppendorf
ist dieses Jahr Ausrichter des
Vergleichsschießens der Schüt-
zenvereine Oppendorf, Westrup,
Wehdem und Arrenkamp. Die
Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 28. April, im Dorfgemein-

schaftshaus in Oppendorf statt.
Am Nachmittag bietet die Da-
menschießgruppe Kaffee und Ku-
chen an. Schießzeiten sind mor-
gens von 9 bis 11.30 Uhr und
nachmittags von 14 bis 17.30 Uhr.
Siegerehrung um 18 Uhr.
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Neue Spielsachen für „Heidemäuse“ in Haldem
Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp übergibt Erlös aus der Tannenbaumaktion

Fotos: Torsten FischerFotos: Torsten FischerFotos: Torsten FischerFotos: Torsten FischerFotos: Torsten Fischer

Mit strahlenden Augen standen
die Kinder der DRK-Tagesrein-
richtung für Kinder „Heidemaus“
an den Fenstern des Gruppen-
raumes und bewunderten das
große Feuerwehrauto der Lösch-
gruppe Haldem-Arrenkamp, das
beim Kindergarten vorfuhr. Be-
such bekamen die kleinen „Hei-
demäuse“ von einer Abordnung
der Jugendfeuerwehr Haldem-
Arrenkamp.
Die Nachwuchsblauröcke und
ihre Betreuer Andre und Torsten
Fischer sowie Christoph Straub

hatten wieder reichlich Ge-
schenke dabei. Bereits seit 1979
werden traditionell jedes Jahr
neue Spielsachen an den Kin-
dergarten „Heidemaus“ in Hal-
dem übergeben. Das Geld
stammt aus dem Erlös der Tan-
nenbaumaktion, die von den Ju-
gendfeuerwehrmitgliedern An-
fang des Jahres durchgeführt
wurde. Die Spielzeugübergabe
ist seit 45 Jahren ein fester Be-
standteil im Terminplan der Ju-
gendfeuerwehr und des Kinder-
gartens. Zudem bietet der Be-

such der jungen Blauröcke auch
die Möglichkeit, Werbung für die
Jugendfeuerwehr zu machen.
Viele Kindergartenkinder sind so
begeistert von den Treffen, dass
sie später selbst Mitglied in der
Nachwuchswehr werden wollen.
Die Kinder und Leiter Falk Eber-
hardt sowie die Erzieherinnen
und Erzieher begrüßten die Ab-
ordnung und luden die Gäste von
der Jugendfeuerwehr zu Kaffee
und Kuchen ein. Nun waren die
Mädchen und Jungen aber schon
ganz nervös und gespannt auf
die neuen Spielsachen. Die Ju-
gendfeuerwehrmitglieder erlös-
ten schließlich die Kinder und
übergaben jeder Gruppe Ge-
schicklichkeitsspiele, neue Kne-
te und Knetmaterial, Konstruk-
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tionsmaterial wie Magnetstei-
ne, neue Schleichtiere und Mo-
biliar für die Puppenecke. Aber
auch Materialien für den päda-
gogischen Schwerpunkt „Litera-
turkita“ befanden sich unter den
Geschenken.
Ein tolles Highlight für die klei-
nen „Heidemäuse“ war nach der
Geschenkübergabe noch die
Fahrt mit dem Feuerwehrfahr-
zeug. So durften die Mädchen
und Jungen im Fahrzeugraum
sitzen und bei Blaulicht und Mar-
tinshorn mitfahren. Hierauf hat-
ten sie sich schon den ganzen
Tag gefreut und waren ganz be-
geistert.
In der Kindertageseinrichtung in
Haldem werden derzeit 52 Kinder
von insgesamt zehn Fachkräften,
einer Berufspraktikantin und zwei
Langzeitpraktikanten betreut.
Bericht: Torsten Fischer

Reitturnier in Oppendorf
Am 20. und 21. April findet das
41.Hallenreitturnier vom Reitver-
ein Wehdem-Oppendrof e.V. statt.
Viele spannende Prüfungen vom
Führzügelwettbewerb bis zu Dres-
sur und Springprüfungen der Klas-
se L erwarten die Zuschauer. Au-
ßerdem ist das Turnier in diesem
Jahr wieder ein Austragungsort
und die Zweite Station des Kel-
lermeier & Salge Cups auf E Ni-
veau. Für das leibliche Wohl wird
selbstverständlich gesorgt sein.
Der Eintritt ist wie immer an bei-
den Tagen frei.
Veranstaltungsort:
Reitverein Wehdem-Oppendorf
e.V. Am Birkenhain 4,

32351 Stemwede-Oppendorf-
Folgende Zeiteinteilungen sind an
dem Wochenende geplant:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Dressurpferdeprüfung
Kl. A
10.30 Uhr - Amateur-Dressurrei-
terprüfung Kl. A
12 Uhr - Dressurreiterprüfung
Kl. L - Trense
13.30 Uhr - Dressurprüfung Kl. A**
15 Uhr - Stilspringw-WB Kl.E
16 Uhr - Springreiter-WB 50 cm
17 Uhr - Amateur-Stilspringprü-
fung Kl. A* 95 cm

18 Uhr - Mannschaftspring-WB
75 cm

Wertung-WB zum Kellermeier &
Salge-Cup 2024
19 Uhr - Amateur-Springprüfung
Kl. A*
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Dressurprüfung
Kl. L - Trense
11 Uhr - Reiter-WB Schritt-Trab-
Galopp
12 Uhr - Führzügel-WB
13 Uhr - Dressur-WB (DW2)
14.30 Uhr - Springprüfung Kl. A**
15.15 Stilspringprf. Kl. L
m. Stechen
16 Uhr - Kür (Pas de deux)-WB
mit Musik
Wertung-WB zum Kellermeier &
Salge-Cup 2024
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„Menschen in Bohmte - Wir gehören zusammen!“
Unser traditionelles Integrati-
onsfest „Menschen in Bohmte
- Wir gehören zusammen!“ fin-
det am Sonntag, 2. Juni, von 12
bis ca. 17 Uhr auf dem Bahn-
hofs-vorplatz in Bohmte statt
und trägt seit über 30 Jahren
dazu bei, dass sich Menschen
unterschiedlicher Nationen und
Kulturen kennenlernen und ein
Zeichen setzen für ein friedli-
ches Zusammenleben.
Jedes Jahr stellen die auslän-
dischen Mitbürger*innen an
den verschiedenen Ständen der
Nationen die Kulinarik ihrer
Heimatländer vor, denn über das
Essen kommen die Menschen
miteinander ins Gespräch! Ein
buntes Bühnenprogramm mit
Musik- und Tanzdarbietungen
aus unterschiedlichen Kulturen
rundet dieses schöne Fest ab.
Verschiedene Vereine, Institu-
tionen wie Schulen und Kirchen-
gemeinden, Aktionsgruppen
oder Einzelpersonen setzen mit
ihrem Einsatz gemeinsam ein
Zeichen für ein friedvolles Zu-
sammenleben und Miteinander
aller Nationen, Religionen und
Kulturen in unserer Gemeinde
Bohmte.
Wir freuen uns über die Bereit-
schaft so vieler Ehrenamtlicher,
bei diesem Fest aktiv mitzuhel-
fen.

Das multikulturelle Integrati-
onsfest „Menschen in Bohmte
- Wir gehören zusammen!“ hat
einen festen Platz im Veranstal-
tungskalender und wird von der
Gemeinde Bohmte in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Kultur-
ring, der Werbegemeinschaft
und dem Ortsrat Bohmte orga-
nisiert.
Feiern Sie mit uns. Wir freuen
uns sehr auf Ihren Besuch!
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„Das Gemüsekisten-Kochbuch“ begleitet die Leserinnen und Leser„Das Gemüsekisten-Kochbuch“ begleitet die Leserinnen und Leser„Das Gemüsekisten-Kochbuch“ begleitet die Leserinnen und Leser„Das Gemüsekisten-Kochbuch“ begleitet die Leserinnen und Leser„Das Gemüsekisten-Kochbuch“ begleitet die Leserinnen und Leser
durch das komplette Gemüsejahr und bietet neue Inspirationen unddurch das komplette Gemüsejahr und bietet neue Inspirationen unddurch das komplette Gemüsejahr und bietet neue Inspirationen unddurch das komplette Gemüsejahr und bietet neue Inspirationen unddurch das komplette Gemüsejahr und bietet neue Inspirationen und
kreative Rezept-Ideen für alle Jahreszeiten. Foto: Stefanie Hiekmannkreative Rezept-Ideen für alle Jahreszeiten. Foto: Stefanie Hiekmannkreative Rezept-Ideen für alle Jahreszeiten. Foto: Stefanie Hiekmannkreative Rezept-Ideen für alle Jahreszeiten. Foto: Stefanie Hiekmannkreative Rezept-Ideen für alle Jahreszeiten. Foto: Stefanie Hiekmann

Neue Inspirationen
für das komplette Gemüsejahr
„Die Gemüsegärtner“ und Stefanie Hiekmann
bringen regionales Kochbuch heraus

Freude über das zweite gemeinsame Kochbuch: Rene Belker, Geschäfts-Freude über das zweite gemeinsame Kochbuch: Rene Belker, Geschäfts-Freude über das zweite gemeinsame Kochbuch: Rene Belker, Geschäfts-Freude über das zweite gemeinsame Kochbuch: Rene Belker, Geschäfts-Freude über das zweite gemeinsame Kochbuch: Rene Belker, Geschäfts-
führer von „Die Gemüsegärtner“ mit der Osnabrücker Kochbuchautorinführer von „Die Gemüsegärtner“ mit der Osnabrücker Kochbuchautorinführer von „Die Gemüsegärtner“ mit der Osnabrücker Kochbuchautorinführer von „Die Gemüsegärtner“ mit der Osnabrücker Kochbuchautorinführer von „Die Gemüsegärtner“ mit der Osnabrücker Kochbuchautorin
und Fotografin Stefanie Hiekmann.und Fotografin Stefanie Hiekmann.und Fotografin Stefanie Hiekmann.und Fotografin Stefanie Hiekmann.und Fotografin Stefanie Hiekmann.
Foto: Marlene Hemker/Die GemüsegärtnerFoto: Marlene Hemker/Die GemüsegärtnerFoto: Marlene Hemker/Die GemüsegärtnerFoto: Marlene Hemker/Die GemüsegärtnerFoto: Marlene Hemker/Die Gemüsegärtner

Hüde/Osnabrücker Land. Immer
mehr Menschen setzen auf die
Gemüsekiste als frische und inspi-
rierende Quelle für ihre Küche. „Die
Gemüsegärtner“ aus Kalkriese,
die auch hinter dem Hofladen am
Dümmer in Hüde stehen, beliefern
wöchentlich mehr als 4.000 Haus-
halte in Stadt und Landkreis Osna-
brück und darüber hinaus und er-
füllen damit den Wunsch nach ab-
wechslungsreichem, gesundem
und kreativem Kochen.
Um ihren Kundinnen und Kunden
noch mehr Tipps, Tricks und krea-
tive Inspirationen für die Verar-
beitung von Gemüse zu bieten,

haben die Gemüsegärtner erneut
mit der Osnabrücker Kochbuch-
autorin Stefanie Hiekmann zu-
sammengearbeitet:
Im renommierten DK-Verlag (u.a.
Jamie Oliver, Yotam Ottolenghi,
Alexander Herrmann) ist „Das
Gemüsekisten-Kochbuch“ er-
schienen. Eine Sonderedition ist
gebrandet mit dem Sticker der
Gemüseexperten aus Kalkriese:
„Die Gemüsegärtner - Unser
neues Kochbuch“.
„Wir freuen uns riesig über dieses
schöne Buch. Nach dem großen
Erfolg unseres ersten Kochbuchs
,Frisch geerntet’, das wir 2020 mit

Stefanie Hiekmann produziert ha-
ben, war schnell klar, dass wir wei-
termachen“, sagt Geschäftsführer
Rene Belker. „Unsere Zielgruppe
hat große Lust aufs kreative Ko-
chen. Und rund um die Kiste gibt
es immer wieder den Wunsch nach
mehr Inspirationen.“
Das Buch begleitet die Leserinnen
und Leser durch das komplette
Gemüsejahr und bietet neue In-
spirationen für alle Jahreszeiten.
Im Mittelpunkt eines jedes Kapi-
tels stehen immer fünf regionale
Lieblingsgemüse, die gerade Sai-
son haben und dann auch am bes-
ten schmecken. So schärft das
Buch auch den Blick für regionale
Stars wie Chicorée, Mangold, Ro-
senkohl oder Topinambur, die man
bislang vielleicht noch nicht so
häufig in der Küche hatte.
Ein besonderer Clou des Buches
ist das Tauschprinzip: Unter je-
dem Rezept gibt es eine Über-
sicht, welche Gemüse saisonal
variiert werden können. So erge-
ben sich aus 100 Rezepten mehr
als 300 Rezeptvarianten. „Das ist
besonders praktisch, um die Ge-
müsekiste bestmöglich zu nutzen
- gerade auch, wenn mal kleine
Reste anfallen, die integriert wer-
den sollen“, sagt die Osnabrü-
cker Kochbuchautorin Stefanie
Hiekmann. Denn durch das Tausch-
prinzip werde das Register zur
regelrechten Schatzkiste: Einfach
schauen, was die Kiste hergibt,
und schon landet man bei allen

Rezepten, die dieses Gemüse ent-
halten oder in die es einfach hin-
eingetauscht werden kann. Per-
fekt für die flexible Alltagsküche!
Außerdem soll deutlich werden:
„Kein Rezept ist in Stein gemei-
ßelt“, sagt Autorin Stefanie Hiek-
mann. Kochen mache dann
besonders viel Spaß, wenn man
ins flexible Ausprobieren und Ab-
wandeln komme. Nur so entdecke
man neue Lieblingsgerichte. Mit
der Gemüsekiste sei das
besonders einfach: Denn ganz au-
tomatisch kämen immer wieder
neue Gemüsesorten ins Haus - eben
die, die gerade Saison haben.
Zusätzlich zu den 300 Rezeptvari-
anten bietet das Buch zahlreiche
Foto-Einblicke in das Gartenjahr
in Kalkriese: Stefanie Hiekmann
hat das Erntejahr im Osnabrücker
Land über zwölf Monate in stim-
mungsvollen Bildern festgehalten,
die sich nun in den verschiedenen
Buchkapiteln wiederfinden.
„Das Gemüsekisten-Kochbuch“
ist ab sofort erhältlich: Am „Ge-
müsegärtner“-Stand auf den Os-
nabrücker Wochenmärkten, über
den „Gemüsegärtner“- Online-
Shop, im Hofladen am Dümmer in
Hüde oder im Buchhandel.
Mehr unter:
www.die-gemuesegaertner.de/
unser-angebot/hofladen



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 20. April 2024 | Kw 16 | stemweder-bote.de/e-paper20

6. Hageweder Oldtimer Treffen
Inklusive Live-Act mit TopTones und tollem Rahmenprogramm

Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützenplatz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützenplatz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützenplatz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützenplatz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützenplatz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.

Sicher wieder mit dabei: Amerikanische Traumwagen aus dem 60erSicher wieder mit dabei: Amerikanische Traumwagen aus dem 60erSicher wieder mit dabei: Amerikanische Traumwagen aus dem 60erSicher wieder mit dabei: Amerikanische Traumwagen aus dem 60erSicher wieder mit dabei: Amerikanische Traumwagen aus dem 60er
Jahren beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T.Jahren beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T.Jahren beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T.Jahren beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T.Jahren beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T.

Marl (hm). Es ist auch im Jahr
2024 wieder so weit: Vom 26. bis
28. Juli findet das sechste Hage-
weder Oldtimer Treffen H.O.T. in
der Samtgemeinde Lemförde
statt. Das elfköpfige Organisati-
onsteam lädt alle Besitzer von
Old- und Youngtimern auf das
Gelände am Schützenplatz nach
Marl/Hagewede ein. Von der Hüpf-
burg bis hin zum Renn-Fahrsimu-
lator wird ein attraktives Rahmen-
programm für Jung und Alt gebo-
ten. Eine Pokalverleihung ist für
den Sonntag geplant - neben Prei-
sen für die längste Fahrzeugehe
darf man wieder auf den Publi-
kumspreis gespannt sein, der mit
der Bezeichnung „Außergewöhn-
lich“ vergeben wird.
Darüber hinaus sollen abendliche

Open-Air-Partys mit DJ Frank und
der Coverband TopTones das Pu-
blikum begeistern. Auf dem Ge-
lände warten außerdem zahlrei-
che, nicht nur kulinarische, Über-
raschungen auf die Gäste. Weite-
re Informationen gibt es unter hot-

hagewede.de. Anmeldungen für
Übernachtungsgäste sind er-
wünscht und werden ab sofort
unter der info@hot-hagewede.de
entgegengenommen. Eintritts-
oder Nenngeld wird ausdrücklich
nicht erhoben.
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KulturBUNT fährt nach
Jever und Wilhelmshaven

Jever Schloss. Foto: Marian KloonJever Schloss. Foto: Marian KloonJever Schloss. Foto: Marian KloonJever Schloss. Foto: Marian KloonJever Schloss. Foto: Marian Kloon

Die diesjährige Fahrt von Kul-
turBUNT Lemförde führt in die
1.000 Jahre alte Friesenhaupt-
stadt Jever und nach Wilhelms-
haven. Los geht es am Sonntag,
5. Mai, um 8 Uhr, vom Amtshof-
vorplatz in Lemförde.
Bei einer Führung durch das
Schloss werden wir die wechsel-
hafte Geschichte von Jever ken-
nenlernen. Was kaum jemand
weiß, die russische Zarin Kathari-
na die Große war von 1793 bis zu
ihrem Tod 1796 Landesherrin.
Zwei Gemälde zeigen die junge
und etwas ältere Katharina. Aber
es gibt natürlich noch viel mehr
zu entdecken.
Das geschieht auch in der zwei-
ten Führung, die uns die herrliche
unzerstörte Altstadt mit Häusern

aus dem 15. bis 19. Jahrhundert
zeigt. Dazu gehören auch die be-
sonderen Brunnen.
Das Mittagessen findet im „Haus
der Getreuen“ statt, einer Tradi-
tionsgaststätte mit besonderer
Geschichte, die neben der Jever
Brauerei liegt.
Danach geht es in das nur knapp
20 Kilometer entfernte Wil-
helmshaven, wo wir eine ein-
einhalb stündige Bootsfahrt
durch verschiedene Teile des
Hafens starten.
Der Preis für Bus und Schiff, Ein-
trittspreise/Führungen und Mit-
tagessen beträgt 65 Euro.
Anmeldungen für die Fahrt bitte
telefonisch bei Ernst Völkening
(05443 8600) oder
E-Mail kulturbunt@web.de.
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Ein Wort im Guinnessbuch der Rekorde
Am 21. April ist der Tag der lan-
gen Wörter.
Schon gewusst: Das längste deut-
sche Wort, das es ins Guinness-
buch der Rekorde geschafft hat,
zählt ganze 86 Buchstaben. Es
handelt sich um das Wort
„Donaudampfschifffahrts-
elektrizitätenhauptbetriebs-
werkbauunternehmen-
beamtengesellschaft“.

Dieses Wort findet man allerdings
nicht im Duden. Das längste Wort,
das dort mit gerade einmal 44
Buchstabe aufgeführt ist, lautet:
„Aufmerksamkeitsdefizit-Hyper-
aktivitätsstörung“.
Es gibt außerdem Personen, die
an einer Angst vor langen Wör-
tern leiden. Diese Angststörung
nennt man Sesquipedalopho-
bie.

Ein Bungalow (auch) für die zweite Lebenshälfte
Individuelle Fertighausplanung spricht Jung und Alt an

Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.Bauherren schätzen den Komfort eines Bungalows in Holz-Fertigbauweise.
Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmann

Nach der jungen Familie sind
Menschen über 50 die zweitwich-
tigste Zielgruppe für Hausbauun-
ternehmen. Laut Statistik des
Bundesverbandes Deutscher Fer-
tigbau (BDF) zählt fast jeder vierte
Bauherr zu dieser Altersgruppe.
Viele von ihnen möchten aus einer
Stadtwohnung oder einem zu groß
gewordenen Haus lieber in einen
altersgerechten Wohnsitz umzie-
hen. Sie wünschen sich ein kleines
Haus mit Garten, das modern,
komfortabel und pflegeleicht ist
und das viele Lieblingsplätze be-
reithält, die sich spätestens nach
Ende des Berufslebens so richtig
genießen lassen. Meist ist ihr
Traumhaus für die zweite Lebens-
hälfte ein Bungalow.

Das entscheidende Merkmal des
Bungalows ist, dass er nur eine
Etage hat. Schlafzimmer, Well-
nessbad und Wohnbereich befin-

den sich allesamt im Erdgeschoss.
Auch für ein Gästezimmer, ein Ho-
meoffice und natürlich die Haus-
technik findet sich in modernen
Bungalow-Grundrissen Platz. Läs-
tiges Treppensteigen entfällt ent-
weder ganz oder lässt sich wahl-
weise auf ein Minimum reduzie-
ren, wenn der Bungalow beispiels-
weise um einen kompakten Keller
oder ein halbes Obergeschoss er-
gänzt wird. Statt der Dinge des
täglichen Bedarfs werden im zu-
sätzlichen Stockwerk dann gerne
haustechnische Geräte, Erinne-
rungsstücke und selten genutzte
Gegenstände untergebracht, so-
wie natürlich das Gästezimmer für
Kinder, Enkel oder auch die häusli-
che Pflegekraft.

In einem altersgerechten Wohn-
geschoss gibt es kurze, stufenlo-
se Wege von einem zum anderen
Zimmer, auf Wunsch extra breite

Durchgänge und zusätzliche Be-
wegungsfreiheit beispielsweise im
Badezimmer oder in der Küche.
Das Herzstück eines Bungalows
ist der meist offene Wohnbereich
mit Essplatz, Couch und Küche.
Große Fenster und Terrassentü-
ren schaffen hier einen nahtlosen
Übergang in den Garten. „Auf klei-
nerer Fläche vereint der Bunga-
low alle individuellen Anforderun-
gen und Wünsche älterer Bauher-
ren“, weiß Fabian Tews, Sprecher
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau. Aber auch bei immer
mehr jüngeren Bauherren seien
die Vorteile des Bungalows sowie
insgesamt kleinere Wohnformen
gefragt – und dies nicht nur we-
gen einer möglichen Kostener-
sparnis. „Begriffe und Ideale wie
Downsizing, Ressourcenschonung
und die Konzentration auf das
Wesentliche lassen sich auch im
Immobiliensektor wiederfinden

und auf Wunsch mit einem Holz-
Fertighaus zielsicher und zugleich
komfortabel erreichen“, so Tews.

Dass großer Komfort auch auf
Grundflächen weit unter 120 oder
140 Quadratmetern sehr gut mög-
lich ist, zeigen die modernen Bun-
galow-Konzepte der Fertighaus-
hersteller. Die vorgedachten Ent-
würfe vereinfachen die Planung und
lassen sich wie ein Neuwagen kon-
figurieren oder im Detail anpas-
sen. Auf Wunsch kann jeder Fertig-
haus-Bungalow sogar von A bis Z
individuell entworfen und ausge-
stattet werden. Gerade bei älte-
ren und komfortorientierten Bau-
herren beliebt ist die schlüsselfer-
tige Bauausführung: Alle Arbeiten
inklusive des Innenausbaus wer-
den dabei vom Fertighausherstel-
ler als Generalunternehmer erle-
digt. Der Bauherr sucht sich aus,
was ihm gefällt und kann zum ver-
einbarten Fertigstellungstermin
direkt einziehen. Den Stress auf
der Baustelle spart er oder sie sich.

„Die meisten Bauherren – ob jung
oder alt – schätzen Komfort und
lieben es, ihre besten Jahre in
schöner Umgebung zu genießen“,
sagt der BDF-Sprecher. Sie ent-
scheiden sich für pflegeleichte,
hochwertige Ausstattung und Ein-
richtung sowie für technische,
auch automatisierte Features, um
Wohnkomfort und erhöhte Sicher-
heit zu genießen. „So ziemlich al-
les lässt sich mit einem moder-
nen Fertighaus individuell auf die
Wünsche und Bedürfnisse des
Bauherrn anpassen und planungs-
sicher in die Tat umsetzen“,
schließt Tews. (BDF/FT)
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Wow! Ist die echt?
Eine neue Rosensorte ohne Diva-Allüren

Aufgrund ihres kompakten, runden Wuchses macht die „Zepeti“ auch im Kübel auf der Terrasse oder demAufgrund ihres kompakten, runden Wuchses macht die „Zepeti“ auch im Kübel auf der Terrasse oder demAufgrund ihres kompakten, runden Wuchses macht die „Zepeti“ auch im Kübel auf der Terrasse oder demAufgrund ihres kompakten, runden Wuchses macht die „Zepeti“ auch im Kübel auf der Terrasse oder demAufgrund ihres kompakten, runden Wuchses macht die „Zepeti“ auch im Kübel auf der Terrasse oder dem
Stadtbalkon eine perfekte Figur.Stadtbalkon eine perfekte Figur.Stadtbalkon eine perfekte Figur.Stadtbalkon eine perfekte Figur.Stadtbalkon eine perfekte Figur.
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Mit ihren vielen roten Blüten
sieht sie aus wie gemalt. Die Rede
ist von „Zepeti“, einer neuen Ro-
sensorte, von der man von Wei-
tem glauben könnte, sie wäre
künstlich. Mit glänzend dunkel-
grünen Blättern ist sie extrem wi-
derstandsfähig gegen all die
schrecklichen Rosenkrankheiten
dieser Welt und setzt den ganzen
Sommer über neue Blüten an.
Kein Wunder, denn diese Rose ist
nicht von schlechten Eltern: Ge-
boren wurde sie in der erfolgrei-
chen Züchterschmiede von Meil-
land in Frankreich. Ihre Mutter ist
eine Zwergrose, die endlos blüht,
und der Vater eine kerngesunde
Knock Out-Rose.
Blühstark und widerstandsfähigBlühstark und widerstandsfähigBlühstark und widerstandsfähigBlühstark und widerstandsfähigBlühstark und widerstandsfähig
„Zepeti“ blüht dauerhaft und
kommt im Gartenbeet wie ein
endlos blühender Strauß daher.
Selbst im Abblühen sehen die Blü-
ten noch fantastisch aus, denn sie
werden etwas heller und wirken
wie konserviert. Wer also keine
Lust oder Zeit hat, verblühte Blü-
ten zu entfernen, kann sie ganz
einfach stehen lassen. Die rote
Rose wirkt dadurch keineswegs

unattraktiv. Auch die Chemiekeu-
le kann man getrost stecken las-
sen. Bei richtiger Pflege und dem
richtigen Standort ist die kom-
pakte Beetrose sehr widerstands-
fähig gegenüber Pilzkrankheiten
wie Sternrußtau und Rosenrost
und verkraftet auch ohne Proble-
me große Hitze oder Frost. Das
macht diese Sorte extrem pfleg-
leicht. Dabei ist sie nicht nur im
Gartenbeet zwischen kleinen
Sträuchern und Stauden eine Au-
genweide. Aufgrund ihres kom-
pakten, runden Wuchses macht
sie auch im Kübel auf der Terras-
se oder dem Stadtbalkon eine
perfekte Figur. Mit der richtigen
Bewässerung ist sie eine Pflanze
zum Genießen und Relaxen - ohne
Zickenalarm und mit minimalem

Pflegeaufwand. Pflegetipps und
einen Händler in der Nähe findet
man unter www.zepeti.de
Die lolly-poppig schöne „SugarDie lolly-poppig schöne „SugarDie lolly-poppig schöne „SugarDie lolly-poppig schöne „SugarDie lolly-poppig schöne „Sugar
Candy Rose“Candy Rose“Candy Rose“Candy Rose“Candy Rose“
Die knall-orange Neuzüchtung
„Sugar Candy Rose“ ist ebenfalls
ein echter Hingucker, der im Ver-
blühen an Schönheit nicht verliert.
Während sich die Blüten öffnen,
entsteht ein Farbspiel, das an knall-
bunte Zuckerstangen erinnert und
der Sorte ihren Namen verliehen
hat. Wie ein gedrehter Lolly vom
Jahrmarkt geht das leuchtende
Orange über ins Lachs-Rosé, bis
schließlich die gelben Blütengefä-
ße der bienenfreundlichen Sorte
zum Vorschein kommen. Die gan-
ze Saison über, von Juni bis zum
Frost, bringt sie eine extrem üppi-
ge Blütenpracht hervor - mit vier
bis fünf Blüten an jedem Stiel, wo-
bei das dunkelgrüne, glänzende
Laub einen wunderschönen Kon-
trast bildet. (akz-o)
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Frühling

Rasen vertikutieren
Neun häufig gestellte Fragen zum Vertikutieren
Jedes Jahr im Spätwinter/Frühjahr
bekommt Gartenberater Philippe
Dahlmann zahlreiche Anfragen
zum Thema Vertikutieren. Dabei
ist es im März oft noch zu früh für
diese Rasenpflege-Maßnahme.
Bei der Wahl des richtigen Zeit-
punktes hilft die 4:1-Regel!
Wann sollte der Rasen vertiku-Wann sollte der Rasen vertiku-Wann sollte der Rasen vertiku-Wann sollte der Rasen vertiku-Wann sollte der Rasen vertiku-
tiert werden?tiert werden?tiert werden?tiert werden?tiert werden?
Das Vertikutieren ist purer
Stress für den Rasen. Deshalb
sollten Sie nicht zu früh begin-
nen! Vertikutieren Sie erst,
nachdem Sie mindestens vier
Mal gemäht haben. Zu diesem
Zeitpunkt ist die Grasnarbe vi-
tal und eine erste Düngung wur-

de bereits durchgeführt. Haben
Sie also wenigstens vier Mal
gemäht und einmal gedüngt, ist
die 4:1-Regel erfüllt und es kann
vertikutiert werden. Vorausset-
zung ist, dass die Witterung es
zulässt. Vertikutieren sollten Sie
aber nur, wenn Rasenfilz und/
oder Moos vorhanden ist.
Wann wird der Rasen das ersteWann wird der Rasen das ersteWann wird der Rasen das ersteWann wird der Rasen das ersteWann wird der Rasen das erste
Mal gedüngt?Mal gedüngt?Mal gedüngt?Mal gedüngt?Mal gedüngt?
Für die erste Düngung können Sie
sich die Forsythien-Blüte merken.
Somit liegt die erste Düngung vor
dem Vertikutieren. Wenn es zu
der Zeit noch friert, sollten Sie
mit dem Düngen bis nach dem
Frost warten. Durch die Düngung

werden die Rasengräser zusätz-
lich gestärkt und können somit
besser auf das für sie „stressige“
Vertikutieren reagieren.
VVVVVor dem or dem or dem or dem or dem VVVVVertikutierenertikutierenertikutierenertikutierenertikutieren
Rasen mähen?Rasen mähen?Rasen mähen?Rasen mähen?Rasen mähen?
Bei Rasenmischungen im Haus-
garten handelt es sich meist um
Gebrauchsrasen-Spielrasen. Dafür
liegt die empfohlene Schnitthöhe
bei 3 bis 4 cm. In Trockenzeiten
und schattigen Bereichen plus 1
cm. Unsere Empfehlung: 4 bis 5
cm Schnitthöhe. Vor dem Vertiku-
tieren wird der Rasen auf etwa 4
cm gemäht. Dabei sollten Sie die
Drittel-Regel berücksichtigen. Sie
besagt, dass beim Mähen immer
nur ein Drittel der Halmlänge ab-
geschnitten werden soll.
Wie tief muss der Wie tief muss der Wie tief muss der Wie tief muss der Wie tief muss der VVVVVertikutiererertikutiererertikutiererertikutiererertikutierer
eingestellt werden?eingestellt werden?eingestellt werden?eingestellt werden?eingestellt werden?
Die Vertikutiermesser sollen nur
in der Filzschicht arbeiten! Dafür
liegen die empfohlenen Einstell-
tiefen bei 3 bis max. 5 mm. In den
Boden sollen sie nicht einschnei-
den! Wenn Sie zu tief vertikutie-
ren, werden die Wurzeln der Ra-
sengräser verletzt. So kann sich
die Grasnarbe schlechter zuzie-
hen. Dadurch haben sogenannte
Unkräuter leichteres Spiel.
Zu welcher Jahreszeit kann verti-Zu welcher Jahreszeit kann verti-Zu welcher Jahreszeit kann verti-Zu welcher Jahreszeit kann verti-Zu welcher Jahreszeit kann verti-
kutiert werden?kutiert werden?kutiert werden?kutiert werden?kutiert werden?
Im Hausgarten wird meist im Früh-
jahr vertikutiert. Wenn ein zwei-
tes Vertikutieren notwendig ist,
sollten Sie den Frühherbst wäh-
len. Das ist (je nach Region) von
Ende August bis Mitte Septem-

ber. So können die Gräser noch
gut auf den Eingriff reagieren. Sie
können aber auch in den Som-
mermonaten vertikutieren, wenn
die Wetterlage es zulässt!
Bei welcher Bei welcher Bei welcher Bei welcher Bei welcher WWWWWetterlage Rasenetterlage Rasenetterlage Rasenetterlage Rasenetterlage Rasen
vertikutieren?vertikutieren?vertikutieren?vertikutieren?vertikutieren?
Beim Vertikutieren darf der Bo-
den nicht gefroren und nicht zu
nass sein. Gräser und Filzschicht
sollten trocken sein. Bei sehr
heißer und trockener Witterung
sollten Sie ebenfalls nicht ver-
tikutieren.
Warum muss Rasen vertikutiertWarum muss Rasen vertikutiertWarum muss Rasen vertikutiertWarum muss Rasen vertikutiertWarum muss Rasen vertikutiert
werden?werden?werden?werden?werden?
Durch das Vertikutieren wird der
Luft- und Wasserhaushalt verbes-
sert. Dadurch sind die Rasengrä-
ser widerstandsfähiger und vita-
ler. So können sie sich besser ge-
gen Fremdbewuchs durchsetzen.
Wie fährt man mit dem Wie fährt man mit dem Wie fährt man mit dem Wie fährt man mit dem Wie fährt man mit dem VVVVVertiku-ertiku-ertiku-ertiku-ertiku-
tierer über die Fläche?tierer über die Fläche?tierer über die Fläche?tierer über die Fläche?tierer über die Fläche?
Sie sollten einmal längs über den
Rasen vertikutieren und dann ab-
harken. Anschließend fahren Sie
90 Grad versetzt über die Fläche.
Rasenfilz und Moos müssen
danach noch einmal abgeharkt
werden.
WWWWWelche elche elche elche elche WWWWWerkzeuge werden beimerkzeuge werden beimerkzeuge werden beimerkzeuge werden beimerkzeuge werden beim
Vertikutieren benötigt?Vertikutieren benötigt?Vertikutieren benötigt?Vertikutieren benötigt?Vertikutieren benötigt?
Benötigt werden Vertikutierer,
Schubkarre, Laub-Rechen mit har-
ten Zinken oder eine Harke. Bei
Bedarf empfehlen sich Handschu-
he und - je nach Vertikutierer -
ein Gehörschutz.
(Verband Wohneigentum
NRW e. V.)
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Gehölze - mit allen Sinnen erleben
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Bäume und Sträucher sind Lebens-
grundlage für etwa 80 Prozent al-
ler auf dem Land lebenden We-
sen. Sie filtern Kohlendioxid aus
der Atmosphäre und wandeln es
in lebensnotwendigen Sauerstoff
um. Dank ihrer Aktivität können
wir tief durchatmen und in ihrer
Gesellschaft ganz entspannt die
Seele baumeln lassen. Gehölze
beschenken uns im Verlauf der
Jahreszeiten mit einem reichen
Farbenspiel und betören unsere
Nase vor allem im Frühling mit
den unterschiedlichsten Düften.
Eine FEine FEine FEine FEine Freude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und reude für Nase und AugenAugenAugenAugenAugen
Werden unsere Sinne angespro-
chen, können wir intensive Mo-
mente der Freude erleben.
Manchmal lohnt es sich, einfach
nur die Augen zu schließen und
sich ganz dem Geruchssinn zu
überlassen. Ein Gewächs für
Menschen, die das Besondere
lieben, ist der Chinesische
Schneeflockenstrauch. Im Mai
und Juni trägt er zart duftende,

an Rispen wachsende Blüten. Un-
verkennbar ist der mild-liebliche
Duft der Linde. Nach Zimt und
Karamell riecht das Herbstlaub
des Lebkuchenbaums. Besonde-
re Dufterlebnisse erleben wir,
wenn es geregnet hat. Das indi-
viduelle Aroma der Pflanze ver-
mischt sich dann mit dem würzi-
gen Geruch feuchter Erde.
Gewächse mit vielen attraktiven
Blüten wie Rhododendron oder
Magnolie sprechen unsere Augen
besonders stark an. Welche Pflan-
ze sich wo und wann von ihrer
besten Seite zeigt, wissen profes-
sionelle Berater:innen in den
Baumschulen vor Ort. Sie verhel-
fen auch Einstiegsgärtner:innen
mit den richtigen Tipps zum präch-
tigen Grün.
Viele Naturfreund:innen schätzen
den Fächerahorn. Er ist ein be-
liebter Zierahorn. Der Gartenfach-
handel bietet zahlreiche Sorten
mit unterschiedlichsten Blatt- und
Wuchsformen an. Die Gehölze

bestechen mit einem Feuerwerk
an Blättern in Rot oder Gold. Zu
den Schmuckstücken für den Gar-
ten zählen ebenfalls die Varian-
ten der Stechpalme mit schön ge-
zeichnetem Laub.
Auch die Strukturen von Rinden
sind einen Hingucker wert. Die
Buche beispielsweise besitzt eine
ledrige Rinde, die einer Elefan-
tenhaut ähnelt. Robinien ziehen
Blicke auf sich aufgrund ihrer at-
traktiv gefurchten Borken. Beliebt

in vielen Parks oder Gärten ist
auch die Birke, die von Art zu Art
mit ihrer weißen oder ins Graue
oder Rötliche tendierenden Rin-
de begeistert.
Wer genau hinschaut und alle
Sinne aktiviert, erlebt in jeder
Jahreszeit im eigenen Garten klei-
ne Überraschungen; und erhält
Einladungen, kreisende Gedan-
ken loszulassen und einfach nur
im Hier und Jetzt zu entspannen.
(akz-o)
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV

Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Bodenbe-
lag. Er muss den Belastungen
durch Stuhlrollen, Rollcontainer
und schwere Möbel gewachsen

sein. Wer bei der Einrichtung des
Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle Bau-
und Verlegewerkstoffe wie Par-
kettkleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-Sie-
gel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich
robusten Bodenbelag können sich
„Heimarbeiter“ ein Umfeld schaf-
fen, das ihre Produktivität und
Kreativität fördert. Idealerweise
findet das Homeoffice seinen Platz
in einem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist. Wer
kein ungenutztes Zimmer zur Ver-
fügung hat, findet sicher irgendwo
eine Ecke oder Nische für einen

ordentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für positi-
ve Energie. Deshalb sollten Heim-
arbeiter ihren Schreibtisch, sofern
möglich, nahe am Fenster aufstel-
len. Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld optimal
aus. Diese darf gerne stilvoll sein.
Helle oder gedeckte Blau- und
Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-
nation aus neutralen und kräfti-
gen Tönen. Echtholz- bzw. Massiv-
holzmöbel bringen nicht nur ein
Stück Natur ins Homeoffice. Sie
verbessern auch das Raumklima,
indem sie überschüssige Feuchtig-
keit aufnehmen und so der Schim-
melbildung vorbeugen. Mit Blick
auf die eigene Gesundheit sollten
zudem die Fenster keine Zugluft
oder gar Nässe durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt der
Bodenbelag. Er sollte möglichst
strapazierfähig sowie pflegeleicht
sein und dabei auch noch gut aus-
sehen. Versiegeltes oder geöltes
Parkett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Eiche
oder Buche sein. Um auf Nummer
sicher zu gehen, versieht man
Bürostühle oder Rollcontainer am

besten mit speziellen, gummier-
ten Rollen. Dann können sie ganz
bestimmt keine Schäden am Be-
lag anrichten. Auch eine Matte
unter dem Drehstuhl schützt das
Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte
mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere
Kategorien eingestuft - wobei
Kategorie EC1 die weltweit
strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-
stoffe auszeichnet. Regelmäßige
Stichprobenkontrollen durch un-
abhängige Fachlabore sichern die
Qualität. (Pressedienst Bau und
Wohnen/Schaal.Trostner Kommu-
nikation GmbH)
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Ganz schön beerig und super lecker
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Frisch gepflückt aus dem eigenen
Garten schmecken sie am besten
- knackige Stachelbeeren, saftige
Himbeeren und Johannisbeeren.
Auch Preisel- oder Heidelbeeren
wachsen in jedem Garten. Im Früh-
jahr ist die richtige Pflanzzeit für
die beliebten Sträucher. Kommen
sie im Pflanzcontainer ins heimi-
sche Grün, wachsen sie aber auch
später noch gut an.
Beerensträucher sind von Natur
aus robust. Wer als Hobbygärtner
zudem ein paar Tipps beim Pflan-
zen beachtet und den richtigen
Standort wählt, wird sich an rei-

cher Ernte freuen - oder die reifen
Früchtchen einfach zwischendurch
naschen.

Platz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugt
Alle Beerensträucher lieben ei-
nen sonnigen bis halbschattigen
Standort. So entwickeln die Früch-
te ein volles, süßes Aroma. Der
Boden sollte mittelschwer, locker
und humusreich sein. Staunässe
bitte unbedingt vermeiden. Da-
mit die Wurzeln gut anwachsen,
Wurzelware vor dem Pflanzen aus-
giebig wässern und das Pflanz-
loch mit mindestens doppelter

Ballengröße ausheben. Wer im
Garten vorwiegend schweren
Lehmboden hat, kann diesen mit
Sand und Kompost lockern.
Jeder Gartenbesitzer möchte bald
ernten; deshalb die Pflanzen am
besten mit natürlichen Nährstof-
fen in organischem Dünger beim
Wachsen unterstützen. Um Feuch-
tigkeit im Boden zu halten, emp-
fiehlt sich eine Mulchschicht mit
zum Beispiel Rasenschnitt, Laub
oder gehäckseltem Strauchschnitt.

Gesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtig
Ob weiße, rote, orange, blaue
oder schwarze Beeren - Informa-
tionen zu Beerensträuchern erhal-
ten Gartenfreunde in den Baum-
schulen vor Ort (www.gruen-ist-
leben.de). Hier beraten Spezialis-
ten auch zu Fragen, wie man
beispielsweise unterschiedliche
Wuchsformen am besten kombi-
niert oder einen Zaun mit Nutz-
sträuchern pflanzt.
Beim Pflanzen auf den richtigen
Abstand achten. Buschig wach-
sende Sträucher wie die Vitamin-
C-reiche Jostabeere brauchen bis
zu zwei Meter Abstand. Aus den
meisten Beerensträuchern lassen
sich auch Hochstämmchen ziehen.
Sie sehen nicht nur schön aus,
sondern sparen auch viel Platz im

Beet. Zudem sind sie später be-
quem abzuernten.
Wachsender Beliebtheit erfreuen
sich die roten Cranberrys aus der
Familie der Heidekrautgewächse.
Sie bilden mit ihren über den Bo-
den kriechenden Zweigen im Lau-
fe der Zeit einen Strauchteppich.
Diese Pflanze bevorzugt sauren
Boden. Die schwarzfrüchtige Aro-
nia besticht nicht nur durch ihre
schönen Blütenstände, sondern
wird auch wegen ihrer Heilkraft
geschätzt. (akz-o)
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Smartes Dachdeckerhandwerk

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwickelt.
Foto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-oFoto: smart roof solutions/akz-o

Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich
den modernen Herausforderungen
anzupassen.
Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz

im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber
hinaus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-
lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien
zu fördern. Die beste Kombi für
den Klimaschutz sind PV-Anla-
gen auf Gründächern, denn
dadurch ergibt sich ein weiterer
Vorteil: PV-Anlagen arbeiten ef-
fizienter, weil sie von der küh-
lenden Wirkung begrünter Dä-
cher profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen
und 3D-Technologie hat die In-
spektion und Planung von Dach-
projekten ebenfalls weiter nach
vorne gebracht: Drohnen ma-
chen präzise Luftaufnahmen, um
den Zustand von Dächern zu
bewerten und erste Kosten-
schätzungen zu erstellen. 3D-
Modellierungen ermöglichen
es, komplexe Dachstrukturen
digital zu entwerfen und zu vi-
sualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Robo-
ter finden mehr und mehr Ein-
satzgebiete im Dachdecker-
handwerk, zum Beispiel als

Exoskelette: Das sind tragbare
Strukturen, die den Körper bei
schweren Tätigkeiten unter-
stützen, wie zum Beispiel bei
Hebe- und Tragetätigkeiten
oder bei Arbeiten über Kopfhö-
he. Dadurch werden die Mitar-
beitenden entlastet. Das schont
und ist zugleich ein wichtiger
Beitrag zur Fachkräftebindung
und -sicherung.
Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:
intelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt
werden. Schäden frühzeitig zu er-

kennen und zu minimieren, sorgt
für längere Haltbarkeit der Dä-
cher und damit auch wieder für
mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditio-
neller Handwerkskunst mit inno-
vativen Technologien - Schiefer-
hammer und iPad - tragen Dach-
decker und Dachdeckerinnen dazu
bei, unsere Gebäude effizienter,
nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwick-
lung zeigt, dass das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle in
der Bauindustrie spielt und auch
einen entscheidenden Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben

Mit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich aufMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich aufMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich aufMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich aufMit dem Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein kann man sich auf
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Neustart tatkräftig hilft.Neustart tatkräftig hilft.Neustart tatkräftig hilft.Neustart tatkräftig hilft.Neustart tatkräftig hilft.
Foto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.com

Der Verlust des Arbeitsplatzes ge-
hört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-
schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.

Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen Anspruch
auf einen sogenannten Aktivierungs-
und Vermittlungsgutschein (AVGS)
der Agentur für Arbeit oder des Job-
centers. Mit der Förderzusage kann
man sich einen zugelassenen Träger
suchen, der durch „Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen Wieder-
eingliederung“ beim Neustart tat-
kräftig hilft. Die Kosten dafür rech-
net der Anbieter direkt mit der Agen-

tur für Arbeit oder dem Jobcenter ab.
Passende Angebote für Arbeitssu-
chende in ganz Deutschland findet
man beispielsweise beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB), mehr In-
formationen dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir setzen vor
allem auf individuell zugeschnittene
Coachings und fachliche Weiterbil-
dungen, bei Bedarf und mit Zustim-
mung der Arbeitsagentur auch onli-
ne von zu Hause aus“, erklärt Gaby
Holz, Produktentwicklerin beim IBB.
Videokonferenzen könnten etwa bei
großer Entfernung zum nächstgele-
genen Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschränkungen so-
wie bei familiären Verpflichtungen
eine sinnvolle Alternative sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen sich
die Beraterinnen und Berater mit

dem beruflichen Werdegang des
Kunden vertraut. Sie verschaffen sich
einen Überblick über die aktuelle
Situation, Ziele und Kompetenzen
der Person. Danach wird gemein-
sam ein individueller Förder- und Ver-
mittlungsplan erstellt. Mit Einzel-
oder Gruppencoachings wird an den
nächsten Schritten zur Eingliederung
in den Arbeitsmarkt gearbeitet. Die-
se können auch mit Kursen kombi-
niert werden, in denen spezielle
Fachkenntnisse vermittelt werden -
etwa aus dem kaufmännischen, me-
dizinischen oder gewerblichen Be-
reich. „Entscheidend ist die pass-
genaue, auf den jeweiligen Men-
schen zugeschnittene Unterstüt-
zung“, berichtet Gaby Holz. „So
können wir für jeden Kunden die
optimalen Bedingungen für seinen
beruflichen Neustart schaffen.
(djd)
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SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 27. 27. 27. 27. 27.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen4 Zimmer Wohnungen
4 Zi.-Whng. in Stemwede-4 Zi.-Whng. in Stemwede-4 Zi.-Whng. in Stemwede-4 Zi.-Whng. in Stemwede-4 Zi.-Whng. in Stemwede-
Diel ingenDielingenDielingenDielingenDielingen

90 m² + Kü., Bad, HWR, Balkon, 2
Abst.-R. in sep. Gebäude, neues Bad,
keine Haustiere.
Kontakt: info@bulli.info 
Tel.: 05474-304450 (ab 18:00 Uhr)

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Klavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für ErwachseneKlavierunterricht für Erwachsene
in Stemwedein Stemwedein Stemwedein Stemwedein Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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